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• Penzberg ist 315. Fairtrade-Town in Deutschland (Auszeichnung am 13. März 2015) 

auf Initiative des interreligiösen Umweltteams 

-> interreligiöses Umwelt- und Fairtrade-Team

• Fairtrade-Town-Auszeichnung wird von Fairtrade Deutschland e.V. vergeben.

„Fairtrade-Towns fördern den fairen Handel auf kommunaler Ebene (…). 

Das Engagement der vielen Menschen zeigt, dass eine Veränderung möglich ist, und dass jede und 

jeder etwas bewirken kann.“

• 5 Kriterien zur Fairtrade-Town-Auszeichnung, Erfüllung wird alle 2 Jahre überprüft

Fairtrade-Towns

Titelerneuerung 2023



• gemeinnütziger Verein zur Förderung des fairen Welthandels 

Benachteiligten Bauern und Plantagenarbeitern werden über einen gerechteren Handel bessere Lebensperspektiven und menschenwürdige 

Arbeitsbedingungen ermöglicht. Kinderarbeit soll vermieden werden.

• Gegründet 1992, Sitz in Köln

• Vergibt Fairtrade-Siegel der Fairtrade Labelling Organizations International für deutsche Produkte

• Mitglieder: > 30 Organisationen

• Nichtregierungsorganisationen (z.B. Brot für die Welt, Misereor, Terre des hommes)

• Jugend- und Sozialverbände (z.B. Bund der Deutschen Katholischen Jugend, Katholische 

Arbeitnehmer Bewegung, AG der evangelischen Jugend, Kolpingwerk)

• Politische Arbeit (z.B. Friedrich Ebert Stiftung, Konrad Adenauer Stiftung, Heinrich Böll Stiftung)

• Finanzwesen (z.B. Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband) 

• Bildung, Umwelt und Gesundheit (z.B. Global Nature Fund, Deutsches Institut für Ärztliche Mission e. V.)

Fairtrade Deutschland  e.V.



 Kriterium 1: Ratsbeschluss -> Stadtratssitzung am 22. Juli 2014

 Kriterium 2: Steuerungsgruppe -> 16 Mitglieder

Vertreter der Stadt Penzberg: Anette Völker-Rasor und Bayram Yerli

Berti Dreifürst, Jürgen Gühring, Regina Herele, Roland Irregen, Anneke Kemeter, Johannes Meyer, Susanne Meindl, 

Herbert Mosebach, Dieter Raisch, Alfred Sommer, Bernd Watzlawek, Konrad Wothe, Gönül Yerli, Georg Kurz 

 Kriterium 3: Produkte - in Einzelhandelsgeschäften, Cafés und Restaurants werden mindestens zwei Produkte aus fairem Handel angeboten

(für Penzberg mind. 4 Geschäfte & 2 Gastronomiebetriebe).

Einzelhandel: Eine-Welt-Laden, Biomarkt Penzberg, Samt und B´ sonders, Vitalia Reformhaus, Edeka, REWE, Lidl, Aldi Süd

Gastronomie: Extra Café Bistro Bar, Maida Restaurant & Café, Café Kumpel, Gasthaus Schönmühl

 Kriterium 4: Zivilgesellschaft - öffentliche Einrichtungen wie Schulen, Vereine und Glaubensgemeinden setzen Informations- und Bildungsaktivitäten zu 

fairen Handel um und bieten Produkte aus fairem Handel an (für Penzberg mind. 1 Schule, 1 Glaubensgemeinschaft, 1 Verein).

Schulen: Bürgermeister-Prandl-Mittelschule, Gymnasium Penzberg, Heinrich Campendonk Realschule, Montessori-Schule

Vereine: Islamische Gemeinde Penzberg e.V., Aktion Kleinkunst Penzberg, Oberlandler Volkstheater Penzberg e.V., Jungritter Penzberg

Kirchen: Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Katholische Pfarrei Christkönig

Weitere: CASA Seniorentreff Penzberg, Bahnhofstraße 35a

Fairtrade-Towns – 5 Kriterien

Auszeichnungsfeier 13.3.2015



 Kriterium 5: Öffentlichkeitsarbeit - Die Steuerungsgruppe macht Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Fairtrade in der Kommune. 

Die lokalen Medien berichten über die Ereignisse (mindestens 4 Medienartikel pro Jahr).

Fairtrade-Towns – 5 Kriterien

Konzert mit fairem Frühstück mit Musikschule Penzberg 

Schöpfungstag mit Fairtrade-Themen (z.B. Kaffee, Schokolade, Textilien)

Fairtrade-Infostände auf dem Wochenmarkt
Fairtrade-Banner

Weihnachts- und Osterplakat-Aktionen



 Kriterium 5: Öffentlichkeitsarbeit

Fairtrade-Towns – 5 Kriterien

„Faire“ Fußballturniere mit dem DJK Penzberg

Fairtrade Workshops in Gymnasium und 
Realschule Penzberg (Eine Welt-Netzwerk Bayern)

Fairtrade-Aufkleber für Einzelhändler, die fair gehandelte Produkte anbieten Elfmeterschießen mit 
fair hergestellten Fußbällen

Fairtrade-Flyer für Stadt Penzberg

Bauer Sepp Märchenbühne in Penzberg  Windlicht mit Penzberger Fairtrade-Logo
Unterstützung Fairtrade Werkstatt GPI in Nepal  



• Fast 3/4 aller Bälle weltweit kommen aus Sialkot in Pakistan – Welthauptstadt der Fußballproduktion

• Kernprobleme sind die schlechten Arbeitsbedingungen und der niedrige Lohn. 

• Löhne reichen häufig nicht zum Leben 

–> Kinder müssen zuhause Bälle nähen (2-3 Bälle pro Tag), anstatt in eine Schule zu gehen

• Die Alternative: fair gehandelte Bälle kaufen

Nur ein Beispiel für „unfairen Handel“: Fußbälle

„Faire Fußballturniere“mit fair gehandelten Bällen: DJK Penzberg und Steuerungsgruppe
(2024 und 2025, gesponsert durch Arbeiterjugendpflegeverein)

In Pakistan wird dein Großteil der Bälle von Hand genäht.



• Wir setzen uns für eine positive Öko- und CO2-Bilanz ein.

z.B. PV-Anlage Steigenberger Kirche (mit Energiegenossenschaft Energie VISION), 

Magerblumenwiese bei der Steigenberger Kirche, 

Vortrag zu Klimawandel bei Klimafrühling Oberland: 

https://christkoenig.de/umweltpraesentation/

• Wir informieren über umweltrelevante Themen.

z.B. Vorträge zu Plastik-Müll, Insektensterben, Regenwald, Konsumverhalten, 

PV-Anlagen und Wärmepumpen (Referent W. Kirchensteiner), 

Besuch UPM Schongau, 

Besuch Regenwald-Ausstellung Lokschuppen Rosenheim, 

Besuch Abfallentsorgungszentrum Erbenschwang (EVA), 

Flyer zu nachhaltigem Leben, Führung Gut Hub, 

Jugendfotowettbewerb (läuft aktuell)

Interreligiöses Umwelt- und Fairtrade-Team – was sonst?

https://christkoenig.de/umweltpraesentation/


Vielen Dank an 

Iris Futterknecht und 

Karl Schwarzbeck 

für die Unterstützung unseres Teams!

Unsere nächsten Termine:

• Schöpfungstag in der Moschee, 12. Oktober um 11:30 Uhr

o Faire Tomaten statt ausbeuterischem Billigkonsum –

Ausbeutung in der Landwirtschaft, und das mitten in Europa.

o Farben in der Tierwelt - Knallbunt und unsichtbar

• Konzert mit fairem (zweiten) Frühstück in der Stadthalle,

30. November um 11:30 Uhr 

mehr Infos: 

https://www.penzberg.de/stadtleben/fairtrade-stadt-penzberg-1/

https://www.penzberg.de/stadtleben/fairtrade-stadt-penzberg-1/
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